
Hans Jurgen Brandt UN Karl engst (Hrsg.), 'ELIX PADERAEF CIVITAS, Der
he1ılıge Lıborıus 836u986, Festschrıft ZU/  S 1150)ahrigen Feıer der Relıqurienubertra-
guNGg des Patrons VDO'  S Dom, NErzbıistum aderborn udıen und Quellen
ZU.  — westfalıschen Geschichte 24), Verlag der Bonifatius-Druckerei, aderborn
1986,

Von den Kınzelbeitragen AU!  N dem Umkreis der Liıboriustradition un!:! des
aderborner Liıboriıkultes SEe] hiıer besonders verwlıesen auf ‚„„DıI1ie rundung des
Bistums aderborn un! seine ersten Jahrzehnte  66 Honselmann), ıne Zusam-
menfassung des derzeıtigen Forschungsstandes, un! auf ‚„„Di1ie Pfarreien des
Bistums aderborn bıs ZU ode Bischof Meılınwerks 1036°‘ ach Voruberlegun-
gen 1YForschungsstand un! Sıituation der Entstehung fruher Pfarreien
werden VO 1N!| die Pfarreien einzeln ıIn einem KRastersystem, das die innere
un! außere grundung des Entstehungszeitpunkts biletet, behandelt Eıne
grundlıche Tbeit, dıe dıe Tuhere Darstellung VO  - Leesch über dıe Pfarrorga-
nısatıon der 10zese Ausgang des Mıttelalters 1n den Ostwestfalischen-Weser-
landıschen Forschungen aufnımmt un! fur einen zeitliıchen Teiılabschn! vertile
Weıtere eıtrage gehen der Liıboriustradition 1n den Biıstumern Munster un!
Essen wıe An en Erdteilen nach. Wohl erstmals en die ltare un! Benefi-
1en des aderborner Doms bıs 1550 1n engst hler ihren Bearbeıter gefunden.
Der aderborner Liıboriusdom SC  1e  iıch wurde mıiıt Teilaspekten selner Bau-
un Kunstgeschichte NnıCcC Vvergessen.

Der and reli ıch dem VO  — Nau Jahren ZU Liboryubilaum erschiene-
1  - Sammelwerk VO  - Simon ın wurdiger W eise als eleg fur dıe fortschreitende
Aufhellung der Vergangenheıt des Erzbistums un! des HFortwirkens se1ines Pa-
TONS 1mM kırc  ıchen en
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Hans Jurgen Brandt Karl engst, Ie Weirhbischofe ın Paderborn, Verlag der
Bonifatius-Druckerei, Paderborn 1986, 246 Seliten 149 Abbildungen.

ach dem Werk der gleichen Verfasser uüber dıe aderborner 1SCHNO{ie lıegt
jJetz 1ne ahnlich grundliıche Darstellung uüber dıe Weihbischofe VOT. anche, der
Forschung bısher nbekannten Quellen, uch aus romischen Archiven, konnten
ın dıe Darstellung eingebracht werden. DIie eın bıographischen aten ınd 1n
erfreulicher Weise vertile UrC. Hınwelse auf dıe persoönliche Stellung und,
besonders 1ın NeUuUueIel Zeeıt, auf die Art des usammenwirkens mıit dem Diozesan-
bıschof un dem Domkapıtel. Dadurch WIrd der nteil der Weıhbischofe der
Gestaltung und Forderung des kırc.  ıchen un! karıtatıiıven Lebens 1M Biıstum
verdeutlicht, und Ww1e be1l Johannes Ymmınck 73{£f) der ezug ZUuU  — esamt-
kirche hergestellt, der iwa bel 1kolaus Gerresdorf 93 {£f}) der Johannes
elcking 99 ff) dıe ellung un Bedeutung der Weiıhbischofe 1n der eıt der
Gegenreformation herausgearbeitet. Fur das ahrhundert ist dıe VO Lliese
(Necrologium aderbornense) begonnene krıtiısche Beurteilung VO  - Personlich-
keıt und ırken der Weiıihbischofe weıtergeführt, fuür dıe Dargestellten des

ahrhunderts uch aufAussagen VO Zeiıtzeugen zuruckgegriffen. Die dadurch
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vermledene Einseitigkeit der ın alterer eıt N1ıC. seltenen reinen audatıonen hat
eıner groößeren Anschaulichker un! Lebendigkeıt der 1o0graphienatz gemacht

Erfreulich ınd dıe eigegebenen Portraiıits und, S1e fehlen, dıe auf en
der Tatıigkeıt des betreffenden Weiıihbischofs bezogenen Bılder VO  —; Kırchen der
eigenen Siegeln

Diese gelungene Monographie werden Kırchenhistoriker un Territorlalge-
schichtler gern ZU  — Hand nehmen un:! als zuverlassıge @Quelle nutzen

Friedrich Wılhelm au

leve-Markısche egierung, Landessachen, INAdDUC ear vDO  S urgen Kloo-
sterhu1s, OMLN (Veroffentlichungen der Staatlıchen Archıiıve des Landes OTd-
rhein-Westfalen, el. F, ıindbucher Nr 1), Munster 1985, 198 Seiten, erschie-
Ne  - 1m Selbstverlag des Staatsarchivs Munster

Wer immer ıch mıit der Geschichte eines markıschen Ties ernsthaft beschaf-
tıgt un! das altere handschriftliche 1INndDucC. des Staatsarchivs Munster (Kleve-
Mark, Landesregilerung) mıiıt seinen vielen iınschuben un Zusaäatzen benutzt hat,
wiıird beım Anbliıck des Jetz' erschlıenenen, nach mMmodernen TuUundsatzen erstellten
Inventars Freude un Zustimmung empfinden An der einen breiteren Raum
einnehmenden ntus-Auflistung wesentlichen en wiıird eutlıc. daß der
Bearbeiıter uüber die SONS uüubliıche archıvtechnische Druckvorbereitung hınaus
mindestens ıIn den enannten Fallen fur sıch Ige.  MMeEN un!
inhaltlıch gepruft hat Daß der Archivbenutzer das NEeUE Repertoriıum 1U In
„greifbarer‘‘ Nahe en kann, wird ihm die Tbeıt bedeutend erleichtern.

ach einer Einleitung, muiıt dem T1 einer Territorlial- un einer ebenso
hilfreichen Behoördengeschichte, folgt die Kınzelverzeichnung nach den aupt-
sachgebieten OlılıL1ca (von der Landeshoheit DIS hinunter ommunalangele-
genheiten, Reıichshofen, Hofesgerichten un! Marken) un Eccles1ıastica. Das
zweiıte Hauptsachgebiet begınnt mıiıt den fuüur diıe allgemeıne Kırchengeschichte
und die Territorilalgeschichte wichtigen en ZU.  I Kırchenpolitik seıit iwa 1435
bıs 1804 1ele Kınzelbelege Zr  I usubung der landesherrlichen Kırchenrechte
finden sıch hler, uch 1M Zusammenhang mıiıt eformatıon un:! Gegenreformation
SOWI1eEe als J]ederschlag des Relıgionsrezesses VO 1672/73. Hıer ınd uch dıe
Kınzelerhebungen uüuber den Konfessionsstand 1M ahrhundert eingeordnet, dıe
fruher schon arpe un: 1n diesem anrbuc. (1909-—-19159) 1lıppı1ı dargeste.
en ach den organgen ZUTr Kirchenorganisatıon un! geıstlıchen eTichts-
barkeit folgen auf mehr als 130 Seiten allgemeıne und Ortsakten ZU Kıirchen-,
Schul- un! Armenwesen ıIn markıschen un! vereinzelten auswartigen Gemein-
den, SOWI1e Aktenvorgange der markıschen Kloster un! Stifter Insgesamt 1ne
Fulle VO historischen Kınzelheıiten, die bısher wohl TST Z kleineren e1l
aufgearbeitet 1Ind

Dr Jurgen Kloosterhuis gebuhrt besonderer Dank fur das breitgefacherte un!
benutzerfreundliche Werk, das rgebnıs eingehender un! sorgfaltiger Bearbe1-
tung, un! der Archivleitung Anerkennung fuür diıe gelungene roffnung einer

‚E1 der Veroffentliıchungen der Staatlıchen Archive des Landes
Friedrich Wılhelm au.
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